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Marianne Brüninghaus      Hilden, den 31.05.2011 
Vorsitzende 
Schulpflegschaft der Musikschule Hilden 
Gerresheimer-Str. 20 
40721 Hilden 
 
 
 
 
 
 
Stellungnahme der Schulpflegschaft zur strukturellen Gebührenanpassung 
 
 
In der Sitzung der Schulpflegschaft am 3. Mai 2011 legte die Schulleitung den Entwurf zu 
möglichen strukturellen Gebührenangleichungen vor, der - resultierend aus den 
Ausführungen des Gutachtens des Landesverbandes der Musikschulen in NRW auf der 
Basis einer Balanced-Scorecard-Analyse vom Februar 2010 - dem Kulturausschuss in der 
Sitzung am 22. Juni 2011 vorgelegt wird. 
 
Die Schulpflegschaft stimmte diesem Entwurf mehrheitlich zu. 
 
Eine eingehende Diskussion entspann sich jedoch bei dem Vorschlag zur massiven 
Anhebung des Erwachsenenzuschlags auf 25%. Es ist zu bedenken, dass die erwachsenen 
Schüler zum großen Teil durchaus zur Festigung des Musikschulgefüges beitragen und nicht 
zuletzt auch für die Kinder und Jugendlichen eine Vorbildfunktion ausüben, indem sie einzeln 
oder in Ensembles, die häufig auch aus Mitgliedern verschiedener Altersstufen bestehen, 
musizieren. Sie können für die Jüngeren ein Ansporn sein, sei es im Sinne des Neuerlernens 
eines Instrumentes oder des Vervollkommnens ihres Spiels. 
 
Grundsätzlich ist die gesamte Schulpflegschaft dafür, den Zuschlag anzuheben, einige 
Mitglieder geben nur zu bedenken, ob es wirklich 25% sein müssen. Nach wie vor ist es 
unumstritten, dass Kinder und Jugendliche im Zentrum des Musikschulgeschehens stehen 
und dass ihnen die günstigsten Tarife ermöglicht werden. 
 
 
 
Marianne Brüninghaus 
      - Vorsitzende - 
 
 


